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(1028—y Nr. 997.

Edikt
zur Einberufung der Verlsisienschafts-Glan-
bigcr des ucrstorbcnen Herrn V a l e u t i n
P r e t u e r , Pfarrers in Heil. ^rcuz bei

Thnrn . Gallenstein,
^on dem k. k. Pe^irr^lnntc Treffen

nls Gericht »uerden Diej lnl^en, welche
als Glnnbiger an die Verliissenschlift des
am 15, April 1866 ohne Testament ucr-
storbenen Herrn Valenti» Pretner. Pf.,r»
lers >» H l i l . Kreuz bei Tburu Gallenstein,
eine Forderung zn stellen haben, cnfge-
fordctt. t>ei diesem Gerichte zur ^nmelonng
Und Dartbuung ihrer Ansprüche den

2 2. M a i 18 6 6
um 9 Uhr Vormittags hieramts zn erschei-
nrn ol>er bi^ Valii» ihr Gesuch schriftlich
^n überreichen, wibrigenö denselben an die
Verlassenschasl, ivcnn sie durch Vczahlnng
der nngemelreten Fordrrnngen erschöpft
würde, kein weiterer Ansplnch znstündc,
als inssfcrne ihnen ein Pfandrecht gsbnbrt.

K. k. Veziilöa,»t Treffen alö Gericht.
am^ 2 7 ^ l p r i l 1866^ ^

(1012—1)^ Nr. 6 ^ 1 .

Grekutive Feilbietung.
Vom k, k,Vezirköamle Egg als Gericht

wird l'iemit belanüt gemacht:
Es sei über Ansnchcü der ^lüiil« svotin»,

Ereklllionöfnhrcrin, durch Herrn Dr. I'on-
3><<l/ uon L'Nbach. gegen ^n<li-< <>« l^ci-nl'
Von Vi<lc'i», Erekliten, wegen ans dem ste.
richtlichen Vergleiche vcm 15. März 1859
schnldiger 201 fi. 13'/^ kr. ö. W. o. «-. <,',
die exckutwe öffentliche Versteigerung der
dlni Lehtern gct'örigln, im Griinobnche der
Domkapitel'Gilt Laibach 5"I) Nklf.-Nr. l.24
und Urb.-Nr. 15ili vorkommenden Idealität,
lm gerichtlich erbobenen Schä'l)nngswe>the
von 1070 fi 80 kr. ö. W., bewilliget und
ls seien znr Vm'nahmc deisell»en drei Feil«
bietnngötagsahnngen anf lcn

8. J u n i ,
6. 3 n l i nnd
6. A n q n s t 18 0 6 .

jedesmal Vormittags um 9 M r . in der dies«
lMichllichen Kanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nea«
lltat nur bei der leßten Feilbietnng auch^
unter dem Schäpnngswertl'e an den Meist»
bietenden liintangsgeben werden würde. ,

DaS Schäßnngsprotokoll, der Ornnd' !
^lch^exirakt nnd die l,'lzit<it>onöl',dil!gii!sss
^»ntn l>ci diesem Gerichte in den gewobi,'
l'chen Amtssinndei, cmgeseben werden.

K. k. Bezirksainl Ogg als Gericht, am
21. Fcl'niar 1806.

(1011.-1) Nr. 300. j

Crckntive Feilbictunss.
Vom k. l. Nezirlöamte Egg alS Gericht

^>ld hienn't bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des ^l,lil>li ^ o llln»

^ l " ' ^,'aibach, Ekclntionsfl'ilircis, durch Dr.
^"'Ppan. gegen î!<1i-<>l>« (^u^>! von Aich,
^rekulen, wegen ans dem Urtheile vom
^ ' A n g u s , 1803, Z. 11951 . schnldiger
^ N. 50 kr. s. N, die e^kntioc öffentliche
"trsteig^.,,,^ der dem Ashler» gebmigen,
^ Grnndbnche N^leiil'i'ichl »̂>> Url>.<Nr. 7.
" f.<Nr. 3 vorkommenden. zn Aich lie«

A " / ? " , gerichtlich anf 5411 fi, 00 kr. ge>
^ M e n Realität bewilliget. u»d eö seien znr
"" rnahi i^ derselben drei FrilbiemngStag.

8. J u n i ,
0. I n l i und

z 0. A u g u s t 1 8 0 0 ,
' " tvmal um 9Ul ' r Vormittags, in der dieS»
^ ' c ! ü i i s ^ „ Al»<sk.in^Iei mit dem Veisahe
^')icordnet worden. daL diese Ntalitat nnr
^ ' ^ c r drillen Fcilbietnng auch unter dem,
^"bnngSwer lbe an den Meistbietenden

"""gegeben werden würde.
5 " n a SchäpungSprolokoll, der Ottind«
^ " ' ^ r t r a l t nnd die ^üationsbedingnisse
hier'^^ '" ^ " Hewöbnlichen AmlCstnnden

^nichls eiugesel?cn werden.
f„„^"ü>eich wird dem unbekannten Aüf«
k l ü i ! ' " ^ "li'^scudcn Tabnlarglanbiger
b^L 's"^ ^ " ' hilmit belannt gcgebcn,
nig ! ! " dcliscll'ln t ^ l ) , ^ .Ilu!</. von Aich
enmf " ' ' ' ' " ' ' lul »cluiü zm- Schriften«

^"gnahme ansgcstellt worden ist.
6 N,,' ^c^irksamt Egg als Gericht, am

' u^'llmr 1806.

(1025-1) Nr. 1435.

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamtc Adel^berg

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht.
Es sel über das Ansuchen des Johann

Premrou von Nnßdorf gegen Michael nnd,̂
Josef Zhelhar von S t . Peter wegen ans
dem gerichtlichen Vergleiche vom I I .Ok to« !
bcr 1802. Z. 4270. u»o Zession uom l
23. Okiobcr 1802 schuldiger 420 fi. ö W.^
«. «. l). in die ercklitive öffentliche Vcr-

i steigcinng dcr den i.'eßtcrn gehörigen, im
' Grnndt'nche der Herrschaft Prem >uli Url).>
l Nr. 20^/, vorkommenden Ganzhnbe. im ge>,
! richllich erhobenen Schä^nng^werlhe von!
3000 fi. ö. W., gcwiUiget und zur Vor»
nabme dcrsrlbcii die erste Feilt. ielungs'Tag.

, sapuug anf den
! 2 9 . M a i .

! die zweite anf den
! 19 , J u n i
! nnd die dritte anf den

2 1 . J u l i 1 8 0 6 .

, jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
. Gerichlükaüzlci mit dem Äühange bestimmt
! worden, daö die feilzubietende Realität mir
' bei der lebten Fcillnetnng »lich u»ler dem
! Schat)!lngswerll!e an den Meistbietenden
' hlntangegeben werde.

! DaS Schapnngsprolokc>ll, der Grund,
z l'uchserlrakt nnd die ^i;!tationsbed!!,guisse
" könne» bei diesem Gericvte in den gewöhn-

lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K.k. Vezirksamt Adelsbcrg als Gericht,
am 27. Febrnar 1800.

(1021-1) Nr. 2052.

Uebertragung der
dritteu erek. Feilbietung.

Vom k. k. Vezirköamle Laas als Oe.
richt wird l'iemit bekannt gegeben, daß
die mit den Bescheiden vom 26. Septem»
ber 1865, Z. 0453. nnd 6. Jänner 1860.
Z 58, anf den 13. d. M . angeordnete dritte
Tagsahnng zur exekutiven Feilbielung der
Ncalilät deö Josef Slanc von ^o^aräe
Urb..Nc, 233/il u«l Grnndblich Herrschaft
Schnceberg mit Ällbchallung de^ Ocles
nnd der Stunde nnd mit dem früheren
Anhange anf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 0 6
übcrlrageu wiro.

K. k. Vezirksanlt Laas als Gericht, am
11. März, 1866.

(1009-2) Nr. 1464.

Kundmachung.
Von dem k. k, VczirkSamte Nassenfnß

als Gericht wird hckai'.nt gemacht:
Es sei über Ansnchcn der Erben

des am 1 l . März d. I . zn St . Marga»
retlien verstorbenenPflNikoopcrator Herrn
Peter Höliigmanu die freiwillige Verstei-
gernng dcr in dessen Verlaß gehörigen
Fabrnisse, als: Wein. nnd Gctreioevor-
rathe, Zimnureinrichtnng u. s. w.. bewilliget
nnd deren Vornabme anf den

10. M a i d. I . ,
Vm mil lags 9 Uhr, im Orte St . Marga»
relheu fcstgesrpt worden.

K. k. Vi;irköamt Nassenfnß als Ge-
richt, am 20. April 1866.

(991-3) Nr. 2342.

Zweite
exekutive Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksamte Planina
als Gericht wird mit Begehung auf das
Edikt vom 4. März l. I . , Z. 1268. be«
kannt gemacht. daL in der Erekntioi's-
sachc dcr Helena Sluga und Maria Sa>
oertnik. dnrch den Kurator Herr» Mathias
Korren in Planiua. ge^cii I^kob S.ivcrtnik
von Eeuka >»!<>. 259 ft. 70 kr. c.>< c. am

1 1. M a i l. I . .
Vormittags nm 10 Uhr. in der Gerichts«
k.n^lci die zweite ereknlive Feilbielnug der
in Eenca gelegenrn Realität >ul̂  Halls«
Nr. 79 abgebaltcn werden wild.

K. ^. Vezirks.imt Planina als Gericht,
am 18. April 1866.

( 9 9 4 - 3 ) Nl^69i'

Zweite und dritte
erekutivc Feilbietung.
Vom k. k. VezirkSamlc Kraiubnrg als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht: Es
werde, da zu der mit Bescheid vom 8ien
Februar d, I . . Z, 094. anf den 11 . April
d. I . angeordneten exekutiven Fcilbielnng
der dem Johann Vidih von S t . Georgen
gehörigen Realität kein Kauflustiger er»
schien, zn den ans dcn

12. M a l und
11. Iuui d. I.

angeordueteu exekutiven Feilbictungen ge-
schritteu.

K. k. Vezirksamt Kralnbnrg als Ge-
richt, am 11. April 1866.

^ Gefchäfts-Eröffmmg.
M Ich vergnüge mich hiermit die ergebenste Anzeige zn machen, daß ich am « 8 . A p r i l l . M . meine neu errichtete

^3WtM ' , Material' und FarhmlllenhaMnng
I aül Hauptplatz im eigenen Hanse
A unter dcr Firmn

IA. IVfikuscla „Zum ^leleiatiler44

5 erossnct habe. W
? Indem ich mich dnrch dcu uorlhcilhaftcn Einkauf vorzügl ich stuter W a a r e in die angenehme Lage ucr- W
f setzt fühle, jcdcr Konkurre l» ; entgegentreten zn können, erlaube mir, cm P. T. Pnblilnm zn bitten, mein Cta- M
^ blisscmcnt durch gntigcö Vertrauen zn unterstützen, gebe gleichzeitig die Versicherung, das; ich demselben dnrch cinc M

streng rechtliche Haud luuaM'e ise sowie dnrch pünktl iche und aufmerksame Bedienung zn entsprechen be- M
^ muht sein werde. W

i (986-2) L. Mikusch.

MOLL'S

^^^->^>',,^^ ^ ^ ^ - ^VT^N ^f^^H^V^^^ ^^^^T?OW^
Ccntr»ü-Vcrscndungs>Popot: Apochcke „zum S'tarch" in Wien. !

l ^ " « , » n « « > « < ' « , < « , » « . "»ede S c h a c h t e l der v o n m i r c r t c u g t e » S e i d l i f t - P t t l v e l ' l i nd jedcm d ie s iuze lne
P l l l v c r d o s i s „ l l i sch l ies tc l ldcn P a p i e r ist me i ne a m t l i c h d o p o n i r t c T c h „ l Z , n a r k c a n f a r d r i l c k t .

Prei? einer vcrsieeiesteu Oril^inalschachtel 1 fl. 25 kr. »st. W. — GewulchS-Ailwcisimn m allen Sprachen.
Diesc Pnwcr behaupten dnrch ihre anszcrordi'nNichc, in den mannigfalligslen Fällen erprodte Wirtsamtett nnter siimintlichen bisher

belanulcn Haustarzeneien nnbesttitten den erslen Rauss -. wie denn viele Tansen'de an? allen Theilen des groszen Kniserreichcs nn^ vor-
liegende Da!!lsa^in^?schrei^n die detaillirten NachMisnii^en dardieten. das; dieselben bei h a l ' i t n e l l c r V e r s t o p f n n g , UnUer -
da 'n l ichkei t nnd S o d b r e n n e n , ferncr bei K r ä m p f e n , N i e r e n l r a n l h e i t e u , N e r v e n l e i d e n , H c r . z t l o p f c u , n r r v i i s c l i
Kop fschmerzen , A l n t c o n g e s t i o n c n , g ich ta r t iezen G l i e d c r - Ä f sec t ion en , endlich dci N„ l l ^c ,̂ nr H y s t e r i e . H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u, s. w. mit d'em besten Lrfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten -Vcilrrsnltatc lieferten.
^ N ' l ^ r s l ' M P "I Laibach bei Herrn ^ ' i N l i ' t ! « ss2i»>^R». Apotheker „zmn goldenen Hirschen." — Görz :
v^»^v^^nnz^ /^,ttTa,./ und ^),)<'tt/„)/'<</'. — Gnrkfeld: ^>/^,/ . /^,/^/i<.?. — Gotts6iee: ^«H. ^>e«.

— Kra inburg: ^»l/,. .^ / i t t t t^ /F^ Apotheker. — Nudolföwerth: ^«Hl?/' / ie^^nan,!. —
Wippach: >wl. /><:/)<.',-/.?. ' !

Dnrch obige Firma ist anch zn bezichen daö

Gchte Dorsch-Leberthran Oel.
Die rcmsle nnd wirtsamste Sor te MedieinaÜhran anö Verben in ?torwegen.

Jede Boli tci l le ist znm Nnlerschicd von andern Leberthransorten mi t meiner Schntzmarlc verschen.
Prri. ' i eilier gan^n Vonlei l le nebst (Vchranchilanweisnilc, 1 f l . 80 l r . , einer halben 1 st. öst. W .

D a i ! echte D o r s c h - ^ c b c r t l i r a n - O e l w i rd mi t dem besten Erfolg aufwendet bei B r n s t - ni id V n t t s i e n l r a n l h e i t c n ,
S c r o p h c l n nnd N a c h i t i C . C»< heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a n t a n s c h l a g e .

Diese reinste nnd wirtsaniste aller Leberthran-Sorten w i rd dnrch die sorgfältigste Einsammlnng nnd Anöscheidling von Dorsch-
fischcu aciuoniien, j ^och dnrchani« leinel chemischen Bchandlnng mitcrzogen, i n d e m d ie i n o c n ' O r i a, i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l i l s s i g l e i t sich ganz i u d e m s e l b e n n n g c s c h w ' ä c h t c n p r i m i t i v e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a u s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » H U t z H I ^ I i

( 3 4 8 - 1 3 ) Apotheker und Fabrikant chemischer Produkte m Wien.
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Ganz lieu erschienen und in G . Lcrchcr's Buchhandlung zu halicn:

Das
Gelmrts- und Wohnhaus der heil. Jungfrau Maria.
Ein Erliammgsbuch mit Gebeten u»d heiligen Gesängen. W i e n , 1866. Okt. 116.

— Preis . 5 « Nkr. —
Ueber den geschichtlichen Theil diese? VucheS („Santtnarium von Tersat") spricht fich die

Rezension aus Wien vom 15. Oktober in folgender Weise aus: „Die Geschichte von der Trans-
lation dc3 heil. Hauses wird hier ans eine sehr wilrd'ige Weise erzählt. Das Znratheziehcn nnb die
Zitation wirtlich glaubwürdiger Quellen erhöhen das Ansehen und den Werth dieser Schrift, welche
anch durch eine vortreffliche Ausstattung glänzt." (1016)

Trink- un> We-Anstalt Mach
iu Kiiruten.

Dic diesjährige Füllung nnd Versendung deS allgemein beliebten Fellacher
Sauerbrunnens hat begonnen.

Gröffmmg der Saison am 13. Mai.
Für gesunde bequeme Wohnungen, so wie für gntc Kost ist bestens gesorgt.
M i t der Kärntner Eisenbahn fährt man bis zn der Station Knhnsdorf nnd

von da ab in vier Slnndcn mittelst Post'Stcllwagcn nach Fcllach.
Das Depot uon obigem Sauerbrunnen frischer Fiillnng befindet sich bei den

Herren 5i. .5. ^ t ^ » i » < k «55 8<>l»«<') dcnlschc Gasse Nr. 177, der Klenwer-
schlcis; in der Spezerei» nnd Gisenwaareu-Hand lung der Herren ^»l» ö^ ̂ .
I*< M«l«<I^, Thcatcigassc Nr. 42.

Eine Kiste mit 25 Flaschen, ü 1 ^ Maß haltend, kostet loco Laibach 4 fl.,
mit 3« Flaschen, ü '/, Maß, 4 fl. 7<> kr.

Bade - Inhabung Fellach,
letzte Post Eiseulappel,

(1014—l) B a h n s t a t i o n Kühnsdorf.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ E inmcr und Nckerltcr ^ " " " " " " " ^ »
5 ,̂ <. 5 ^ ^l"lch < L
^ nttssrnscknNli. ^ ^^!/«O ^ im Sinne des ^ ^
z Ull l icnjlyasll l- .̂ ^ Z allerhöchsten Pa- 3 W
^ ^.,.. ß 8^ " l 5 tentcö vom 27ten s V
^ ll)N ^ ^ Dezember 1«58 ß >
^ Grmldlagl. ' ^ s ^ ^ ^ ^ H ^ ^ H ^ ^ vorNnchch. z «
^ ^ ! l « l » I > > > l l """^ srstchcrt. ^ N

Mr. Tctlcy's Nähr- und Mastpulvcr ß
für Schwäne, 8

um einerseits bei Schweinen die größtmögliche Q u a n t i t ä t und beste Qua-h
lität an Fleisch nnd Fett zu erzielen, anderseits dieselben ron allen schma- ̂
rotzcndcn Thicrchcn, a ls : T r i c h i n e n , F i n n e n , vo l l kommen f re i zn er» V
halten. l

Preis eines Packetctz î  1 Pfd. W. G. 40 kr< ö. W. >
Dann : >

Mr. Tetley's Heilpulver für Schweine, l
Das beste, dnrch mehr als »O<»<>fa'ltisse E r f a h r u n g erprobte Hcil< 8

miltcl in den meisten Krankheiten der Schweine und das zuverlässigste»
Präservativ gegen Seuchen. N

Preis eines PackctcS 5 12 Loth W. G. 38 kr, ö. W. »
Fabrikation einzig und allein bei D o m . Nizzo l i in Nudolfswcrth;V

Centraluersendungö-Depot bei Herrn M a r t i n M a r i u daselbst. ^ 8 - 1 0 1 8

Anßcrdem zu haben:
I n Agram bei Herrn I . Guthardt. I n 5tremsicr dci Herrn Josef Dreyer.

Eduard König. „ Laibach „ Eonst. Ri;zoli.
„ St. Varthellnc bei Herrn F. Pi i i t . „ „ „ Gustav Strdry.

Bischoflack b. Hrn. Nnd. Naglic. „ „ „ Karl Achlschm,
^ Eilli „ siranz Iancjch. „ „ „ Johann Banmgartncr

Dnrovar „ Änto« Kussevic. H Söhne.
" Csftl; „ Viax v, K.nojlcvich. ,. kandstraß „ F. Schctlinz.
" Gra; „ Brildcr Oberranzmeicr. „ Marburg „ I , Kolletnig.
" Gnrlfeld „ Friedrich Bömchei«. ,. Villach „ Andreas Ierlach.
" Karlstadt „ P. M. A. Luksiä ^ „ Wolsöberg „ W. Pirler.

Friedrich Keesbacher,
Doctor der Medizin und Chirurgie, Magister der Geburtshilfe,

Primararzt der medizinischen Abtheilung im Civilspital,
wohnt seit 2. Mai 1866

Coiigrcssiilatz (Sternallee) Ni% 3O
(kleines Laureticic'sclies Haus) ^ ^ 1

im zweiten Stoek« 49
Sprechstunden : Von 7—8 Uhr Morgens und 1—2 Uhr Nachmittags. T
(1046—1) 8 W i'ür Arme unentgeltlich. "Tp| |

| (1024-2) zalinarztliclic Annonce. I 1
, I I?lS«l. «K? V N l ^ . « ^ . v » « ^ , , < . I>. 'U>«»„««^, Dll^ent der Zahnhcillnnde an Do
^3 der Grazer Universität, wird hier in '̂aidach vom 5. bis inklusive l I . ^ M a i l . I . im M
!Z Gasthofe „^nn l wi lde» M a n n " Zimmer Nr. « nnd i) zahnärztliche und zahn- Vß
»,I technische Ord ina t ionen nud anch Consnltationen ans der Ohrenheillunde geben. V^

^ K. k. ansschl. priv. Zahn-Zigarettew ^
A ileucäca, bcjU>cslll»I>tNc« ll»K l'tlpilMjieo M i t t t l gfl,en ^cdc Ä r t uon S

Zahnschmerz*
^ tlf»!,dcn von . » « « e l v . ' K ' ü n t t k , , Äuothskcr, ^on'iisiu'jse Ur. 7 in Pest, empfehlen
^- sich o!»,t ̂ edc Anpreisung lMlch Ücl,u<mlichke!t der AilwcndliNl,, stchcru Erf t l l l . ,nr nllgemcine»
3̂  Vcnütziüll!, und ^eder „n ^,U,nschmer, Qidende wird sich momclttcü» ül'el.,c«z,e», dnfj er es
^: mil einer gediegenen riUicmcllen pruparoliou .u> thuil hat, welche dcin Iwcckc l'ollkl'inmcu
>- tltt,Prichl.
3>i Htindcr und Frnnen rönnen dieselben sehr beqnem anwenden.
D Vlachdem dcr Zahnschmerz so unangenehm ist n»d sshr oft bei Nacht eintritt, wo
>! ein stillendes Mittel nicht sogleich znr Hand ist, sollttn diese Zahn-Zigaretten in jedem Hanse
A als das beste Hanömittcl vorräthig gehalten werden.
>i P re iH einer Tcha6,tel l fi., einer halben 30 kr., m i t Post 10 kr . mehr.
| j UeMtral-VerseiiduiiKfW-W«'!!«* bei oben benanntem Erfinder. :
^ [950—2] ]IlUipt-l)<ipol bei Herrn ASii'MfhUx, Apotheker in Latbaoli.

(878—3) Nr. 703.

Creklltive Feilbictultg.
Von dem l. l . Vlzirf^amte Treffen

als Gericht wird l'rfmmt glmacl't:
Es halie ül'c^ Anlangen dcö Äcrnhaid

Nliml von Trtl'clcn a!^ Vormund der
nundcij. Anna Groonik'schc» Erben, dnlch
dcn Machll'ader Hsirn Iobaon Terpiii.
k. l. Nolar in ^i l t lu. in die Recisinmirnng
oer crelnlwen Fctllxctung der dem An>
il?» (5lrnc vul^o Mil l i inc ron Gaberö»
kligora Cl)»sl,'?lr. 27 gehörigen, im u?»
maligen Grlindbnche der Herrschaft Thurn«
Gallenstein >u!i Nklf.-Nr. 27 vorkommen.
5en. auf 1275 fi. geschätzten?i.'alltlU scinnnl
An> liild Zugel'ör, und des ^ul' ^agsr»
Nr. 101 u^lkommrnden Wcingartcnö l»clu,
47 ft. 25) kr. <:. ». c. gewilüget und hiczu
srei TagsliynngsN. « ls : die erste auf den

15. M a i .
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

1 7 . J u l i l 8 6 6 .
nm 10 Uhr Vormittags, in dieser Amts«
lanzlei mit dein Anhange bestimmt, daß

idirsc Nealitälc» l'ei der drillen Feill'ic'
llmaslagsaynng auch nuter dem Scha^un^s'
wcrll'e hintangegebcn werden würben,

Daö Schähungöprolokoll. der Gruild.
l'uchöctlrlikt u»d die ^izitatlciiobcdiuguisse
lüiiücu bicr sin^eschl» wcrdtn.

K. k. V^irkclaml Trcffen als Gericht,
am 22. März 1866.

(1029—l) Nr. 997.

Lizitatwn.
Von dem k. k. Vezirköamte Tressen

als Gericht wird bekannt gemacht:
Es werden über Axlau^eu der lö'bl.

k. k. Fiuan^Proluratur Lailmä' die zum
Verlasse des Hcrrn Valentin Pretncr Pfar-
rers in Heil. 5i'rel!^, gehörigen Fährnisse, als:
Vieb.Wein, Getreide, Zimmer- und Wirth«
schaflseinrichtuna. und andere Fährnisse

am 14 M a i 1 8 0 6
um 9 Ul>r Vorniittligs uud an den fol<
gfnden Tagen zu Heil. Kreuz bei Tburn«
Gallenstein gege» gleich bare Vezalilung
öffentlich veräußert werden, wozn Lizita»
tionSlustige tingeladrn sind.

K. k- Vezirksamt Treffen als Gericht,
an, 27. April 1866.

(988 -2 ) Nr. 1165.

Dritte exek. Feilbietung.
Mit Vezug auf da« hieramlliche Eoilt

uom 23. März l. I , . Z, 912. wird l"üin"t
gemacht, daß l»ei der zweiten erekutiutll
Fcill'ietung der dem Egidius Maurini!
gehörigcu Realität keiu Kaufiusliger cr-
schient» ist, dalier zur drilteu auf den

24. M a i l . I .
angeordneten Fcillmtuna. geschrttlen wird-

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht'
am 24. April 1806.

Nn«'s«,nl,l»»'»«'l»t W i e n , 1. Mai. Zinstragende Staatsfonds matt, Losc aber fester nnd 1,^0er um 1 ' / , / / , höher. Induslriepapierc größtentheilO besser bezahlt, besonders Nordbahnaltieu
W l l l l l l l l i l l l U ) » . die nm ?V. stiren. Devisen nnd Valuten nm 2'/ , / /„ lhenrrr. Ocld lnapp. Geschäft ueschräntt. ^ ^ ^ .

Veffentliche Vchuld. <
Wel^ Waar,

I n zfterr, Wahrung . zu b ' , 4!'.75 5,0 25»
betto rlickzahlbar ' / . „ Ü9.25 W.5>0
dctto rückzahlbar von 1864 7 1 — 71.50

G i l b t r - A m . l M von 1864 . 62 .— 6 5 —
Eilberanl. 1865(strci<.) rllckzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEl. sllr 100 fl. «2.— <N.—
Nat.- ?lnl. mit Iän -Ceilp. zu 5 ' . 56 50 56 75

„ „ „«pr .Coup. , , 5 ,. 5<;.W 56 50
MtalliqneS . . . . „ 5 „ 5125 54 50

dtttomltMai-lloup. . „ b „ 54.— 5425
detto . , . . „ 4 „ 47 — 47 25

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 1 2 0 . - 1 2 1 . -
„ „ „ ., 1854 . . . 65..05 66.06
„ „ „ ., i860 zu 500 ss. «<i,._ 69.ia
.. ,. „ „ ^860 „ 100,, ? l i - 76.25

.. ,. „ l864 „ „ „ 56,50 57.—
„ „ „ 1864 „ 50 „ —.— —.__

<!omc>.Rcutenjch. zu 42 I.. »u»lf. 15.s>0 16.—
«. dcr Hronlänbtr (sül 100 ft.) Gr.-Enll.'Oblig.
Nlcbtr-lDtftlilcich . . ,u b°/, ""-— 7i).—
Odtr.Ocfterrsich . . „ 5 „ 75.— 80.—
Salzburg 5 „ 75. .^ «d —
«löbm,n ^ ^ ^ ln^5 .. 83.— 84,—

l G,ll> Waar«
Mähren . . . . „ 5 ' . 75>.— 7 7 . -
Gchllssen . . . . „ 5 „ 87.- - 88,—
Stcicrmarl. . . . „ 5 , , 8!i.— 84.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
.ssärnt.. Krain. u. Knslnl. „ 5 „ ^2.— 86.—
Ungarn „ 5 „ f>9.— 5!j 75
Temtscr-Aanat . . „ 5 „ 5,5,.— 57.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 60— 6 2 - -
Galizien . . . . „ 5 „ 5 7 - - 5)8.—
Silblnl'ürgen . . . „ 5 „ 5375 75.—
Aukl'wiua . . . . „ 5) „ 55,.-.. 57,—
Una. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 55.— 5.7.—
Tem.V.m. d. Ä.-(§.1867„ 5 „ 54,75 55.25
Atnetianische« «nl. 1859 „ 5> .. —.— __.__

A k t l e n (pr. Stück.)
ylalloxalbaxl 628. 630 , -
.ltrcdit-AnNalt zu 200 ß. ö. W. 191.90 120.—
N ü llscom.-Gts. ,<-500!i.ö.W. — — 5,40.—
K. sstld.'Nrrdb. j . 1000 fl. (k. M.1360 - 1363. -
S.'lt.'G.,.200 !^.(iM. o.500Fr. 142.90 ,43.—
Kais. «l is. 'V.zu200«.EVl. 100. - 1 0 ! . -
Elib.'Nordd.Vtrb,V.2l>0 ., 85.— l>6.—
Eiid S t - , l.'ve» u.c..it.N.200fl 146.— 147.--
Gal.,<larl-«»bw.'V.z. 2a0N.«M.1cl1— 1:̂ 1 50

(Ä l̂d Waar, j
Oest.Don.-Dampssch.'Gts. ^ ^ 407.— 410. -
Otfl.rreich, Lloyd in Trieft Z " 112 . - 1l5.—
Wien. Da>npf>n.-Aftg.500fl.ö.W —,— 83').—
Psfttr Kettenbrücke . . . . - .— 330.—
Bohm. WeNbah» zu 200 il. . 119— 120.—
Thcißl'nhu-Allitn zu 200 ft. E. M.
m. 140 6. (70°/«) 6l»zal,!l,na 147 . - —.—

Anglu-Anstria Vanl zn 200 fl. 57 50 58.50
l!cml,.-Ezrrnowitzer,n 200 fl. ö.W. —.— —.—
Pest-̂ osonczcr Altien . . . - . — —.--

P fandb r ie fe (für 100 ft.)
Nationall 10jährigc v. I .
bank au, ^ 1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
5. M. j vrrloSl'alt 5 „ 82 50 i->2 75

y..!tim,aIb.c!nf ö.W verlost'. 5 ,, 7l»,2t, 79.50
Nnsi. Aod.-.lll-cd.-Aüst. ,u 5V, „ —,— 70.—
Nllss. °st. Boden-Credit-Anstalt

verlosbar zn 5'/« in Silber 89.— 90.—
Uose (vr. Stück.)

zlrcb.'«nft.f.H.u.G.zu100sl.,'.W. 9 2 . - 94,—
Dl'n.-Dmpfsch.'G.zu100st.CM. —.— 76.—
Stabt^cm. Ofen „ 40 „ ö. W. —. - 22.—
Ofttlhazy „ 40 „ i §M. —.— — —
Galm .. 40 „ ,. —.— 25 —

, G,ld Wa "
Palssy zu40fl. E.M. . . . . - 2 1 -
Mary „ 40 „ .. . - . - ^ ^ '
Gt. Gcuois .. 40 ,. „ . --.— 21.—
Windisch.,rüh „ 20 „ „ . —— '5 7^
Waldstein .. 20 „ „ . - . " 1?/"
Keqleniä) „ 10 „ „ . —.— ^ ' "
Rudolf-Stiftung 10 „ .. . 10.50 N-—

W e c h s e l . (!i M°>>"<"
Auc,Sl'l>r̂  für 100 l!. sudd. W. 92/<!5 ^ <>
Fr^nsfurta.M. 100sl, detto 92,75 ^
Hawl'urg. für 100 Marl Äaneo 82,— ^ ' ' s
London für 10 Pf. Sterling . 109 75 110>>
Paris, fin 100 Fr i l l s . . . 44.10 44.^"

E o u r s der Geldsorten.
Neld Waa"

K. Münz.Dukaten 5 ss. 31 l l . 5 st. ̂  rr.
Kronen . . . — „ — „ — „ - "
Napolconöd'or . 8 „ 94 „ 8 „ 95 „
Nuss. Imperials. 9 „ 14 .. 9 ., ^^ „
Vercinöthaler . 1 ., 64 „ 1 ,, ^ ' ''
Silber . . 10i, .. 25 „ 109 .. 50 .'

Kralnischc GrnndcntlastungS - Obligationen, P" '
vatnotiruna,: 84 Gcld ,̂ 86 Waare, ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


